
Herkulesbrücke

Hiroshimasteg

Corneliusbrücke

brücke
Bendler-

Lö
w

en
br

ü c
ke

B

st
M

at
th

äi
ki

rc
h

al
le

e

Sigismund-

st
r.

st
r.

st
r.

St
r.

ufer

sch-

Magdeburger
Platz

st
r.

ufer

Stern

str.

allee
Klingelhöfers tr.

St
ül

er
-

D
ra

ke
-

str.

st
r.

La
nd

-

str.

Str.

st
r.

St
au

ffe
nb

er
g-

H
itz

ig
-

Schöne b

Großer

Köbis-

str.

st
r.

ufer H
iro

sh
im

a-
H

ild
eb

ra
nd

-
str.

Reichpiet

Herkules-

Lützow-

str.

Lützow-

Lützow-

platz

Von-der-Heydt- Str.

gr
af

en
st

r.
Sc

hi
lls

tr.

Uran
ia

ufer

erger

G
en

th
in

er

D
er

ffl
in

ge
r-

Dehler- Str.

Rauch-

Thomas-

Einem
str.

Kl
uc

k-

H
ofjäger-

Tiergarten-

Wichmann-

Ufer

straße

straße

th
-

Heinroth-

Cornelius-

Kurfürsten-

str.

L a n d w e h r k a n a l

Übersichtskarte 1:10 000

Flur  55

Flur  8

V
I -II

VI

VII

VI
V

4

Anl.

4073

-II

(V)

i.B.

VI

-I

V
I

V

VI

Gr.Anl.34,2

II

33,7
33,8

4011

4062

VII V

VI

VI

II

Ad
ler

-

32,9

(2)

32,9

brücke

33,2

4079

4081

4075

Köbis-

33,4

4072

3549

4061

3

3

(V)

i.B.

V

VII

I
II

(II) I

(II)

I I I

2

(4) (3) (2)

1

4080

4076

(V)i.B.

I

III

II

Gr.Anl.

32,7

III

I

4077

Sporthalle

34,5

33,7

34,3

31-30

3493

4
14

5
14

3499

2117

18
II

Kulturbesitz
Preußischer

Stiftung

Gr.Anl.

ND

6
216

Gr.Anl.

Gr.Anl.

Tiergarten

1

3769

straße

3905

33,7

33,7

Reichpietsch- ufer

3943

3716

4086

II

Gr.Anl.

(-I)

3937

3935

4124

(2
)

92

IV

IV

Garten

Teich

IV

33,8

Hiroshima-

VII

-I

IV

T.

steg

VIII VII

II

II

III

I

3903

3900

3878

4057

3881

3882

3954

3887

29
229

6
14

III
25

4050

3932

4056

4055

3885

3953

18

24
22

26

20

28

VI

H
iro

sh
im

as
tra

ße

I

III

I

III

II

IV

V
(V)

3956

(VII)

VII

VI

V

33,7

I

I

(3
)

(2
)

12

86

10

24

(3)

(4)

14
16

3933

3897

198

212

Tiergarten-

33,8

33,8

3946

4085

II

-II

17

(5)

6

38

3895

38

3901

4043

3850

4102

25

straße

Straße
4041

34,0

33,5

34,5

34,0

33,6

33,9

33,8

33,9

33,6

34,0

33,5

92

4125

3
14

195

3767

3538

3576

33,4

33,9

4078

4074

33,6

VI

196
870

17

4084

>

<

>

Bebauungsplan II-171
f. 04.03.1997

>

>

>

>

A C.O. v. 26.7.1862

<

>

>

>

<

<

 f.04.03.97

Straßenbegrenzungslinie

Strbl.f.12.08.1998

 12.08.1998Strbl.f.
 f.04.03.97

Straßenbegrenzungslinie

v. 23.06.1828Str.-u. Baul. ACO 

Strbl. f.12.08.98
Baulinie f.12.08.98
Baugr. f.12.08.98

Ba
ug

re
nz

e
f.1

2.
08

.9
8

Ba
ug

re
nz

e
f.1

2.
08

.9
8

Strbl. f. 02.12.200302.12.2003

02.12.2003

Bg
r.f

.0
2.

12
.2

00
3

Baugr. f. 

Bgr.f.

.f.
02

.1
2.

20
03

Bg
r.f

.0
2.

12
.2

00
3

02.12.2003Bgr.f.02.12.2003

Baugr. f. 

02.12.2003

Baugr. f. 

02.12.2003

02.12.2003

Bgr. f.

Baugr.f.12.08.98

Ba
ug

r.
f.1

2.
08

.9
8

Ba
ug

re
nz

e
f.1

2.
08

.9
8

f.1
2.

08
.9

8

Ba
ug

re
nz

e

OK

GF

GF

GF

GF

GF

GF

OK

GF

GF

GF

GF

OK OK

1

R=26,7

19
,7

25
,0

5,
0

30,0

2,0

2,
0

2,0

23,0

1,96

SO 

20
,0

6,
0

23,0

1,
0

4,0

20
,0

6,
0

4,0

14
,0

4,0 7,5 7,5

10,0

16
,8

10
,9

14
,0

13
,0

V
1,1

1.200 m²

4,0

10,0

23,0

4,0

SO 

0,3

53,0 m

40
,0

30,0

12
,9

6,
0 1,

0

20
,0

23,0

4,0

6,
8

6,
0

20
,04,0

23,0

6,
0

14
,05,5

21,5

6,
5

20
,0

7,
0

1.700 m²

1.700 m²

14
,0

1.200 m²

6,
0

6,
0

21,5
5,5

6,
0

13
,9

14
,0

6,
0

6,0

6,
0

11,0 6,0
4,0

1.900 m²

WA 

7,
0

13
,0

1.900 m²

1.700 m²

1.700 m²

V

2

TGa 1

TGa 1

TGa 1

TGa 1

0,3

FUSSGÄNGER-
BEREICH

1,1

53,0 m

TGa 1

TGa 1

1.200 m²

6,
0

1.700 m²

6,
0

6,
0

14
,0

11,0

6,0
6,0

6,
0

27,0

27,0

4,0

TGa 1

TGa 1

TGa 1

TGa 1
Pl

an
st

ra
ße

22
,3

 53,0m

V
WA 

V
 53,0m

10
,1

6,
0

7,
0

1,
0

6,
4

12
,0

1,
0

1,
0

DIPLOMATISCHE
VERTRETUNGEN UND 

LANDESNAHE
EINRICHTUNGEN

DIPLOMATISCHE
VERTRETUNGEN UND 

LANDESNAHE
EINRICHTUNGEN

Baugrenzen ab dem  
 festgesetzten V. Vollgeschoss

siehe Nebenzeichnung 1

Bebauungsplan II-172
f. 12.08.1998

Bebauungsplan 1-4
f. 02.12.2003

20 300

20 200

20 100

20 000

21 600

21 700

21 800

Canisius-
Kolleg

Bot. Japan

Landesvertretung
Bremen

Von-der-Heydt-

Landesvertretung
Nordrhein-Westfalen

Verein. Arab. Emirate

Bot.

Baugr. f.

Bg
r. 

f. 
02

.1
2.

20
03

Textliche Festsetzungen 
 
1. Das sonstige Sondergebiet gemäß § 11 BauNVO dient der Unterbringung diplomatischer 

Vertretungen und landesnaher Einrichtungen.  
 
Zulässig sind  
- Botschaften und andere Vertretungen ausländischer Staaten,  
- landesnahe Einrichtungen   
 
Ausnahmsweise können  
- Wohnungen, 
- Büronutzung, 
- kleine Beherbergungsbetriebe,  
- Schank- und Speisewirtschaften,  
- Anlagen für kulturelle und soziale Zwecke  
auf bis zu 20 v.H. der zulässigen Geschossfläche zugelassen werden.  
 

2. Im allgemeinen Wohngebiet sind die Ausnahmen nach § 4 Abs. 3 der Baunutzungsverordnung 
nicht Bestandteil des Bebauungsplans.  
 

3. Bei der Ermittlung der zulässigen Grundfläche darf durch die Grundflächen von Stellplätzen und 
Tiefgaragen mit ihren Zufahrten, Nebenanlagen im Sinne des § 14 der Baunutzungsverordnung 
und baulichen Anlagen unterhalb der Geländeoberfläche, durch die das Baugrundstück lediglich 
unterbaut wird, die festgesetzte Grundflächenzahl bis zu einer Grundflächenzahl von 0,4 
überschritten werden.  
 

4. Im allgemeinen Wohngebiet sind Stellplätze und Garagen unzulässig. Dies gilt nicht für 
Tiefgaragen. 
 

5. Im Sondergebiet sind Garagen unzulässig.  Dies gilt nicht für Tiefgaragen. Im Sondergebiet sind 
oberirdische Stellplätze ausnahmsweise zulässig.  
 

6. Im allgemeinen Wohngebiet sind auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen in einer Tiefe 
von 5,5 m hinter den Straßenbegrenzungslinien der Planstraße Nebenanlagen im Sinne des § 14 
der Baunutzungsverordnung unzulässig.  
 

7. Im allgemeinen Wohngebiet sind nur Dächer mit einer Neigung von weniger als 20° zulässig.
 

8. Im allgemeinen Wohngebiet ist das oberste Geschoss als Staffelgeschoss auszubilden.  
 

9. Im allgemeinen Wohngebiet sind die Gebäude mit einem Sockel von 90 cm Höhe auszubilden.
 

10. Im allgemeinen Wohngebiet sind Fassaden der Gebäude ausschließlich in Putz herzustellen.
 

11. Einfriedungen aus massiven Mauern sind unzulässig.  
 

12. Im allgemeinen Wohngebiet sind straßenseitige Einfriedungen mit einem 40 cm hohen Sockel 
und einem transparenten Metallzaun in einer Höhe von zusammen 170 cm auszuführen.
 

13. Im allgemeinen Wohngebiet sind Werbeanlagen unzulässig.  
 

Planunterlage: ALK - Berlin 1:1000

Maßstab 1:1000
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Straßenbegrenzungslinie

Die vorstehende Zeichenerklärung enthält gebräuchliche Planzeichen, auch soweit sie in diesem Bebauungsplan nicht verwendet werden.
Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV90)

vom 18. Dezember 1990.
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14. Im Geltungsbereich des Bebauungsplans ist die Verwendung von Erdgas oder Heizöl EL als
Brennstoff zugelassen. Die Verwendung anderer Brennstoffe ist dann zulässig, wenn
sichergestellt ist, dass die Emissionswerte von Schwefeldioxid (SOx), Stickstoffoxid (NOx) und 
Staub in Kilogramm Schadstoff pro Tera Joule Energiegehalt (kg/TJ) des eingesetzten
Brennstoffes vergleichbar höchstens denen von Heizöl EL entsprechen.  
 

15. Auf den Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und Erhaltung ist die vorhandene Vegetation
bei Abgang mit Arten der beigefügten Pflanzliste nachzupflanzen. Die Bindungen für
Bepflanzungen gelten nicht für Wege.  
 

16. Die nicht überbaubare Grundstücksfläche mit Bindungen zum Anpflanzen ist mit Arten der
beigefügten Pflanzliste in der Weise zu bepflanzen, dass im Zusammenhang mit der Fläche mit 
Bindungen für Bepflanzungen und Erhaltung ein durchgängiger Gehölzstreifen entsteht. Die
Bepflanzungen sind zu erhalten. Die Verpflichtung zum Anpflanzen gilt nicht für Wege.  
 

17. Auf der Straßenverkehrsfläche der Planstraße und der Verkehrsfläche mit der Zweckbestimmung
Fußgängerbereich sind insgesamt mindestens 20 standortgerechte Laubbäume mit einem
Stammumfang von mindestens 20 cm zu pflanzen.  
 

18. Dachflächen mit einer Ausdehnung von mehr als 50 m2 sind zu begrünen, ausgenommen 
Dachterrassen, technische Einrichtungen und Beleuchtungsflächen.  
 

19. Auf den Baugrundstücken ist eine Befestigung von Wegen und Zufahrten in wasser- und 
luftdurchlässigem Aufbau herzustellen. Die Wasser- und Luftdurchlässigkeit wesentlich 
mindernde Befestigungen wie Betonunterbau, Fugenverguss, Asphaltierungen und
Betonierungen sind unzulässig.  
 

20. Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegenstand der Festsetzung.  
 

21. Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplans treten alle bisherigen Festsetzungen und 
baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 Abs. 1 des Baugesetzbuchs
bezeichneten Art enthalten, außer Kraft. 

Koordinatenverzeichnis 
Punkt Nr. y x 

1 21737.483 20330.728 
2 21657.650 20069.826 

 
 

 

Aufgestellt: Berlin, den 05.09.2007  .      .     
 

Bezirksamt Mitte von Berlin
Abt. Stadtentwicklung 

Vermessungsamt Amt für Planen und Genehmigen 
 Fachbereich Stadtplanung 

                 WillamowskiUnterschrift                 i.V. KletteUnterschrift 
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Amtsleiter Amtsleiter 
U t h iftBezirksstadtrat

 

Der Bebauungsplan wurde 
 

in der Zeit vom 10.09.2007 bis einschließlich 11.10.2007 öffentlich ausgelegt. 
 

Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan 
 

am  21.02.2008 beschlossen. 

     Berlin, den 25.02.2008  .      . 
Bezirksamt Mitte von Berlin 

Abt. Stadtentwicklung 
Fachbereich Stadtplanung 

            LaduchUnterschrift
Amtsleiterin

Der Bebauungsplan ist aufgrund § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 6 Abs. 5 Satz 1 und mit § 11 Abs. 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden. 

      Berlin, den 6.05.2008   .      .     
Bezirksamt Mitte von Berlin

  

          Dr. Christian HankeUnterschrift          GotheUnterschrift
Bezirksbürgermeister Bezirksstadtrat 

  

Die Verordnung ist am 24.05.2008 im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S. 115 verkündet worden. 
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Nebenzeichnung 1

Baugrenzen ab dem  festgesetzten V. Vollgeschoss

Abzeichnung

Im Auftrag

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift
des Bebauungsplanes 1-20
festgesetzt am 06.05.2008, übereinstimmt.

Berlin, den 10.07.2008
Bezirksamt Mitte von Berlin
Abt. Stadtentwicklung
Vermessungsamt

Elsner


